
I Bücher zum Weltkrieg |
i Teubuers Kriegstaschenbuch |
i Ein Handlexikon über den Weltkrieg. Herausgegeben von I. Steindorff. e
1 VI. u. 346 S. Mit 5 Karten. Geheftet M. 3.—, gebunden M. 3.50 |
I Gibt rasche und zuverlässige Auskunft in mehr als 5000 Stichworten über alle politischen ;
E und militärischen Ereignisse dLs Krieges, über alle zu ihrem Verständnis notwendigen ,oacy» =
E ausdrücke, über alle die Persönlichkeiten, die in ihm hervorgetreten sind, über alle mit Sem |
! Kriege im Zusammenhange stehenden wirtschaftlichen u. kulturellen Ereignisse it. Maßnahmen. =

Deutsche Lebensfragen |
§ Kriegshefte für die deutsche Jugend. 3nt Hinblick auf die gewaltigen Er- |
I eignisse der Gegenwart zusammengest. v. Drrekt. Prof. Dr. M. Siebourg e
| und Oberlehrer I. Kuckhoff, M. d. R. 2. Aufl. Jedes Heft 40Pf., 10 u. |
1 mehr je 30 Pf., Heft 1—4 zus. in 1 Bd. M. 1.20 |
E 1. Von den Freiheitskriegen zum Weltkrieg. 3. Deutschlands wirtschaftliche Rüstung. |
E 2. Deutschlands militärische Rüstung. 4. Deutschlands Machtstellung. |
| „Erstaunlich, welchen Reichtum und welche Mannigfaltigkeit die Seiten umschließen! |
i Neben dem ethischen Schwung der vaterländischen Propheten Fichte, Arndt, Gorres ver- e
E nehmen wir die eindringliche sachliche Beredsamkeit Bismarck.cher und Moltkescher Parla- e
E mentsreden. Das Buch wird, dessen sind wir gewiß, Lehrern und Schülern Freude machen -
| und sich auch außerhalb der Schule zahlreiche Freunde erwerben." (Tägl. Rundschau.) |

Wie es zum Weltkrieg kam
| Ein Überblies über seine Vorgeschichte zur Einführung in das geschicht-- |
I liche Verständnis der Gegenwart von H. Altmann. Mit 1 Weltkarte. |

3. Auflage. Einzeln 50 Pf., 10 und mehr Exemplare je 40 Pf. -
.Der Zweck des knappen und klaren Büchleins ist gelungen. Nach der Vorgeschichte =

E des Krieges kommen unsere Gegner zur Besprechung mit geschichtlicher Sachlichkeit, aber e
E auch gebührender Kritik. Dann werden unsere Bundesgenossen gewürdigt. Die Stellung der |
I neutralen Staaten, die bisherige Stellung Deutschlands schließen sich an." =
i (A. Matthias in der Monatsschrift für höhere Schulen. §

i Deutsche Feld-- und tzeirnatbücher f
I hrsg. v. Rhein-Mainischen Verband für Volksbildung in Frankfurt a. M. §•
I Jedes Heft 40 Pf., 50 Expl. u. mehr je 35 Pf.. 100 Expl. u. mehr je 30 Pf., I
| 300 Expl. u. mehr je 28 Pf. §
E Bisher erschienen: heft 1. Mathematik im Kriege. Von Oberlehrer Or. P. Riebesell E
1 Mit 34 Abb. — Heft 2. Physik im Kriege. Von Prorektor Dr. Fr. Gagelmann. Mit 30Abb.— E
E gest 5. Natur und Krieg. Von Stadtschulmsp. W. §ettze und Prorektor Dr. Fr. Gagel- E
E mann. Mit 4 Abb.— Heft 6, Freund und Feind in der Geschichte. Von Prof. Dr. P. Colli» E
I schonn. Mit 4 Karten. — Heft 8. Die Entstehung des Weltkrieges. Von Oberlehr, hanns E
I Altmann. — Heft 9. Das deutsche Heer. Von Maj. Franz C. Endres. — Heft 11. Die E
E Mobilmachung des Geldes. Von Prof. Dr.P.Arndt. — heft l4. Deutschland und der Welt- E
E markt. Von Prof. Dr. P. Arndt. — heft 15. Die Kriegsfürsorge. Don Magistratsrat A. E
| ßiebrecfjt. Mit 1 Tafel. Weitere Hefte in Vorbereitung. §

I Von Kriegsnot und -Hilfe |
| u.d.Jugend Zukunft. VonDr.Alice Salomon. Geh.M.2.40,geb.M.3.— |

Diese Aufsätze, gleichviel ob sie sich mit den sozialen Aufgaben beschäftigen, die durch |
i den Krieg verursacht sind, oder mit den Problemen, die sich für die weibliche Jugend er» E
E geben, stehen unter einem Gesichtspunkt. Sie alle suchen nach Wegen, auf denen das deutsche E
E Volk zu einer inneren Erneuerung gelangen kann. Sie wollen vor allem auch die Jugend E
E gewinnen, daß sie an dieser sittlichen Erneuerung mitarbeitet, die nur aus dem gereinigten E
| Willen ber Menschen werden und wachsen kann. i

i Lieder der Deutschen |
| aus den Zeiten nationaler Erhebung. 1806—15. 1870—71. 1914—16. |
i Zusammengestellt und erläutert von Oberstudienrat Dr. O. E. Schmidt. §
I 3. Aufl. Mit Einbandzeichnung von Prof. Horst-Schulze. Kart. M. 1.20 |

1 Verlag von B. G. Teubner in Leipzig und Berlin f


